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Sitzungsvorlage 40/034/2023 

 Aktenzeichen 

911-41 

Verfasser/in 

Ruck, Valerie  

Beratung Datum 

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 20.06.2023 öffentlich 
Stadtrat 27.06.2023 öffentlich 

 

Betreff 

Überarbeitung Nahverkehrsplan 

 
Sachverhalt: 
 
Die Ansbacher Bäder und Verkehrs GmbH (ABuV) ist u.a. für den Betrieb des 
öffentlichen Nahverkehrs zuständig. 
Für die Erfüllung dieser Aufgabe leitet die Stadt Ansbach über die Ansbacher 
Versorgungs- und Verkehrsholding GmbH (AVVH) eine Kapitaleinlage weiter. 
 
Diese entwickelte / entwickelt sich wie folgt: 
 

Jahr Einlagen der Stadt Ansbach  Bemerkung 

1999 25.000,00 €  

2000 1.022.583,70 €  

2001 511.000,00 €  

2002 511.000,00 €  

2003 511.000,00 €  

2004* 511.000,00 €  

2005 511.000,00 €  

2006 511.000,00 €  

2007 511.000,00 €  

2008 511.000,00 €  

2009 511.000,00 €  

2010 511.000,00 €  

2011 796.000,00 €  

2012 1.041.000,00 €  

2013 1.041.000,00 €  

2014 825.000,00 €  

2015 970.000,00 €  

2016 970.000,00 €  

2017 970.000,00 €  

2018 970.000,00 €  

2019 970.000,00 €  

2020 1.650.000,00 €  

2021 1.650.000,00 €  

2022 1.650.000,00 €  

2023 1.650.000,00 €  

2024 5.650.000,00 € lt. Wirtschaftsplan 2023 

2025 5.650.000,00 € lt. Wirtschaftsplan 2023 

2026 5.650.000,00 € lt. Wirtschaftsplan 2023 

 
Aktuelle Gespräche ergaben, dass gegebenenfalls jeweils 3,8 Mio. € für die Jahre 2024 
bis 2026 anstatt der 5,65 Mio. € ausreichend sein könnten. 
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Trotz dieser möglichen Verbesserung ist ein weiterer Anstieg der Kapitaleinlage im 
Vergleich zu den Jahren 2020 bis 2023 schwer durch den städtischen Haushalt 
finanzierbar. 
Aus diesem Grund soll die VGN GmbH beauftragt werden den Nahverkehrsplan 
dahingehend zu überarbeiten, dass auch zukünftig eine Kapitaleinlage von 1,65 Mio. € 
ausreichend ist.  
 
Anmerkung: 
Es fallen aufgrund der Vereinbarung über die Fortschreibung des Nahverkehrsplanes 
zwischen der VGN GmbH und der Stadt Ansbach keine zusätzlichen Kosten an, da die 
Erarbeitung innovativer Verkehrskonzepte für Bedarfsverkehre speziell für den 
ländlichen Raum, Teil der vereinbarten Leistung ist. 
 
In der Vergangenheit wurden an die VGN GmbH folgende Beträge für die 
Fortschreibung des Nahverkehrsplanes (HHSt. 7911.9593) bezahlt: 
 

Jahr Höhe der Kapitaleinlage 

2015 7.497,00 € 

2016 11.240,93 € 

2017 8.460,48 € 

2018 - 

2019 8.330,00 € 

2020 11.315,45 € 

2021 11.735,11 € 

2022 11.916,66 € 

2023 12.391,71 € 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt den Nahverkehrsplan durch die VGN GmbH dahingehend 
bearbeiten zu lassen, dass auch in den kommenden Jahren eine Kapitaleinlage in Höhe 
von 1,65 Mio. € ausreichend zur Finanzierung des ÖPNV ist.   
 
Anlagen: 
ÖPNV VGN 
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